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Ehrenwache am Fahnenwald 
O. FONTICOBA GENER

In Vertretung des kubanischen Volkes ehrten 
hunderte junge Menschen der Hauptstadt gestern 
Abend mit einer Wache am Fahnenwald, 
gegenüber der Interessenvertretung der 
Vereinigten Staaten, die Opfer des 
Staatsterrorismus. 

Der Gedenkakt am Vorabend des Tages der Opfer 
des Terrorismus fand am Fuße der 138 
Trauerflaggen statt. Angehörige dieser Märtyrer, 
Sportler, Vertreter der Schüler- und Studentenverbände und der politischen und 
Massenorganisationen forderten Gerechtigkeit für die tausenden Kubaner, die 
aufgrund von Gewaltakten gegen unser Land ums Leben kamen oder versehrt 
wurden. 

Außerdem forderten sie die Freilassung und die sofortige, bedingungslose Rückkehr 
der fünf kubanischen Helden, die in US-Gefängnissen in Haft sind, weil sie gegen 
den Terrorismus kämpften, und es wurde die Verpflichtung des kubanischen Volkes 
bestätigt, weiter für den Sozialismus und die Revolution zu kämpfen. 

Zentrale Gedenkveranstaltung zum Tag der 
Opfer des Staatsterrorismus

Die patriotisch-kulturelle Gedenkveranstaltung gegen den Staatsterrorismus und zum 
Gedenken seiner Opfer findet heute um 16 Uhr im Saal Universal der Revolutionären 
Streitkräfte statt.

Die Begehung des Tages der Opfer des Staatsterrorismus fällt in diesem Jahr mit 
dem 35. Jahrestag des monströsen Verbrechens von Barbados zusammen, als bei 
einem Anschlag auf ein kubanisches Zivilflugzeug 73 Menschen ihr Leben verloren. 

Der Sender Cubavisión zeigt um 20.30 Uhr eine Aufzeichnung dieser 
Gedenkveranstaltung, während Radio Rebelde sie live überträgt.

Die Opfer des Barbados-Attentats: http://www.granma.cu/barbados/galeria.html
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